
Die kirchlichen Feste im November: 

 
• Am 1. November feiern wir das Fest „Allerheiligen“  

 
An Allerheiligen denken wir an Menschen, die 

heilig gesprochen worden sind. Das sind 

Menschen, die meistens schon sehr lange tot 

sind, an die wir aber trotzdem noch denken 

möchten. Sie haben mit Gottes Hilfe tolle 

Sachen gemacht; z.B.: Mutter Teresa, die 

Armen und Kranken in der Welt geholfen hat. 

An Allerheiligen denken wir aber auch an 

Menschen, die ihr Leben im Glauben an 

Jesus und Gott gelebt haben – von denen 

niemand weiß, dass sie heilig sind, außer Gott. 

 

• Am 2. November feiern wir das Fest „Allerseelen“ 
 
Wir Christen glauben, dass die Seelen der 

Menschen, die gestorben sind, zu Gott in den 

Himmel kommen; Allerseelen ist ein Tag, an dem 

wir ganz fest an unsere Verstorbenen denken: wir 

besuchen sie auf dem Friedhof, schmücken die 

Gräber mit Blumen und Lichtern… 
 

 

 

• Am 11.November feiern wir „St. Martin“ 
 
Die Legende von St. Martin, der seinen Mantel mit einem Armen geteilt hat und 

später zum Bischof gemacht wurde, kennt wahrscheinlich jeder; aber warum die 

Laternen? 

Als der Heilige Martin starb, wurde er von vielen Menschen mit Lichtern zu Grabe 

getragen. Daraus entstand der Brauch Laternen zu basteln, Laternenumzüge zu 

veranstalten… 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/lichter-fur-die-toten


• Am 21. November feiern wir „Christkönig“ 
 
Mit dem Christkönigsfest endet das Kirchenjahr und es steht 

als Zeichen dafür, dass Jesus für uns ein „besonderer König“ 

(nicht mit einer Krone aus Gold und Edelsteinen…) ist und 

bleiben wird: er ist immer für uns da!  Das ist viel wichtiger als 

Gold und Edelsteine… 

 

• Am 28. November feiern wir den „1. Advent“ 
 
Am ersten Advent beginnt das neue Kirchenjahr. Wir freuen uns auf Weihnachten: 

das Geburtstagsfest Jesu. Wenn wir ein Fest feiern wollen, dann brauchen wir eine 

Vorbereitungszeit. Advent (adventus = Ankunft) ist die Vorbereitungszeit, die mit 

vielen Ritualen zur Vorbereitung einlädt; z.B.: die Kerzen am Adventskranz, 

Adventskalender… 

Die Freude auf Weihnachten kann wachsen… 
 

 
 


